
Mein Reisebericht für die Fahrt 11/12 und 13 April 2014 

 

Meine Mama sagt, ich soll einen Reisebericht für die Ungarnfahrt  schreiben. Dann will ich mal 

loslegen.  

Wir fuhren den Donnerstag Abend zu Elviera nach Benthe. Der Transporter war schon fertig gepackt, 

so dass die beiden Frauen, also meine Mama Kerstin und Elviera, noch in Ruhe einen Kaffee trinken 

konnten. Wir haben unser Gepäck in den Transporter verpackt und fuhren gegen 22:15 Uhr los. Ich 

war ja etwas aufgeregt wie das da in Ungarn wohl sein wird.  Meine Mama hat zwar immer viel 

erzählt, aber die redet eh viel. Ich freue mich einfach das selbst zu sehen. Wir fuhren über Tschechien 

und die Slowakei. Ich wusste gar nicht das andere Länder Geld dafür nehmen dafür das man deren 

Straßen befahren darf, also kauften wir unentwegt so kleine Klebchen dessen Namen mir grad nicht 

einfallen, und backten sie innen an die Scheibe. So ne Autofahrt nachts ist doch echt anstrengend 

und ich hab etwas geschlafen. Irgendwann morgens kamen wir im Tierheim in Ungarn an. Tolles 

Wetter war da, die Sonne schien.  Aber hier von wegen ab zu den Hunden..Nehee, die Rechnung hab 

ich ohne Elviera gemacht. Es hiess ausladen und Boxen aufbauen, aber ich war fleißig… 

 

 Elviera hat den Ton angegeben und zeitweise waren wir ratlos wie alle Boxen in das Auto passen 

sollten. Aber..es passte dann bis auf eine Box. Schnell entschieden Mama und Elviera das wir einen 

Hund vorne mitnehmen, meine Freude darüber hielt sich ein wenig in Grenzen, schließlich wollte ich 

ja schlafen, aber nun denn, die Frauen haben entschieden.   

Wir gingen ins Tierheim, man was für nen Krach. Ich hab mir erst mal die Ohren zugehalten, das war 

erst mal ein Schock für mich, aber nach 2 Minuten habe ich mich an den Lärm gewöhnt und mich 



unsterblich verliebt…  Das ist Macki… aber dann kamen Genaro… 

und Kupak,   in die 

ich nun auch verliebt bin . Welch Desaster! Eigentlich möchte ich sie alle haben, denn alle Hunde 

waren lieb und toll, ich wusste gar nicht wen ich zuerst anfassen sollte.  

Wir fuhren noch einkaufen. In dem Laden steht Security! Dann fuhren wir in die Pension, endlich W-

Lan!!! Eben fix all meinen Kumpels erzählt wie geil das da ist, und schon gingen wir mit Andrea Essen. 

Das Lokal war schick aber kalt und hatte harte Stühle, aber das Essen war voll lecker. Allerdings war 

ich schlecht gelaunt, denn ich war echt müde. Nach meinen langen Gesichtszügen sind wir endlich in 

die Pension gefahren und haben geschlafen.  

Nächsten Morgen ging es ins Tierheim, endlich. Da begann dann der Spaß für mich. Ich durfte 

Gassigehen, konnte die Hunde knuddeln, und Elviera nennt mich seitdem Martin Rütter der Zweite, 



weil alle Hunde zu mir wollten.   Das ist April, 

voll knuffig die kleine.   Und das ist Yelka, ich hab sie liebevoll 

Vileda Wischmop getauft, ihr wurden schrecklich die Haare gestutzt.   

Also ich muss Euch sagen, geiles Wochenende, ich will auf jeden Fall wieder mit. Achso, wir haben 

Geld abgegeben, Spenden.  Andrea hat sich total gefreut. Und 

ich durfte die Bilder in die Papiere kleben. Meine Mama quatschte mir dauernd dazwischen, aber ich 

hatte alles im Griff.  



Ich hatte meinen Spaß an dem Wochenende. Wir sind dann schlafen gegangen als wir in der Pension 

waren. Abends wurden die Hunde alle eingeladen, das ging total schnell, ich war überrascht.  

 Und dann ging es auch schon los. Wir 

hatten Biene mit vorne, und die wollte erst gar nicht still sitzen, Elviera sprach aber nen Machtwort, 

und schon ging es.  

 Schlafen ging gut im Auto  

Wobei das nichts ist gegenüber der Schlafkultur der Ungarn. Die sitzen im Tesco am Tisch, mit der 

Gabel in der Hand, und pennen so laut, das es weit zu hören war.  

Unterwegs stieg  Biene aus, allerdings haben wir vergessen das zu knipsen.  

 

 

 



Dann stiegen Infra und Georg aus… 

   

Dann Landor… Wo wir auch noch beschenkt wurden… 

 Die beiden waren echt cool… 

Dann kamen wir in Benthe an… Wow* so viele Menschen… Und ICH DURFTE HUNDE ABGEBEN!!! Wie 

geil ist das denn!!!  Ich bin wohl fast vor Stolz geplatzt! Es war nicht ganz so einfach sie aus den 

Boxen zu bekommen, aber beim 3ten Hund war ich etwas geübter. Man, wie sich die Leute freuen, 

und was nen Gewusel plötzlich. Voll gut. 

 



 Das waren die Hundefamilien:  

 Ich hatte ein tolles 

Wochenende und möchte unbedingt wieder mit, wenn es auch anstrengend war. Ich hatte Spaß, und 

mit Mama und Elviera hat es auch toll geklappt, und ich hab sogar Schuhe und eine Sonnenbrille im 

Tesco bekommen, und sogar Geld von Familie Landor. Ein reichhaltiges WE…  

 

Euer Jan-Luca 


